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Hitler, Hass und Memes – Nationalsozialistische Bildsprache auf dem 

Imageboard 4chan 

In meinem Beitrag zur Konferenz möchte ich die Nutzung von nationalsozialistischen 

Bildern, Fotos und anderen Darstellungen von Gewalt auf dem Imageboard 4chan 

untersuchen. Dabei geht es mir auf der einen Seite darum, zu untersuchen, welche 

Darstellungen in welchem Kontext verwendet werden und zum anderen, wie diese 

Darstellungen genutzt werden, um in diesem digitalen Raum (gewaltvoll) zu 

kommunizieren. 

Dabei geht es mir nicht darum, eine langfristige, empirische Studie zu präsentieren, 

sondern den Fokus auf den Kontext und die dargestellten Bilder zu lenken. Gerade 

historische Fotos aus der NS-Zeit, die durchaus auch explizite, gewaltvolle Szenen 

darstellen, werden auf 4chan oftmals zur Erstellung von Memes benutzt. Somit geht es 

mir darum anzuschauen, welche Arten von Bildern generell genutzt werden, welche 

davon dann explizit zu Memes verarbeitet oder als solche genutzt werden und in welchen 

Kontexten diese memetic communication stattfindet. 

So möchte ich also betrachten, welche Rolle gerade nationalsozialistische 

Darstellungen (und hier insbesondere historische Fotografien) in der Kommunikation in 

ausgewählten Unterforen auf 4chan spielen. Der Fokus soll dabei auf zwei Ebenen von 

gewaltvoller Kommunikation liegen: Dabei unterscheide ich zwischen 1) expliziten 

Darstellungen von nationalsozialistischen Gewaltverbrechen, die zur bildlichen 

Kommunikation genutzt werden, und 2) nicht explizit gewaltvollen Darstellungen, die 

aber implizit zur gewaltvollen Kommunikation genutzt werden. In dieser Kommunikation 

geht es oft darum, als „feindlich“ markierte Gruppen, wie Juden und Jüdinnen, queere 

oder muslimische Menschen, zu bedrohen, zu beleidigen oder abzuwerten. 

4chan ist hier als Plattform stellvertretend für andere Imageboards gewählt, die ein hohes 

Maß an gewaltvoller Kommunikation beinhalten. In der Vergangenheit haben sich auch 

immer wieder Attentäter (wie in Christchurch oder in Buffalo) unter anderem auf dieser 

Plattform radikalisiert. Brenton Tarrant, der Christchurch-Attentäter, bezeichnete sich in 

seinem „Manifest“ beispielsweise als „Neo-Nazi“ und „national socialist“ und gab an, 

erst durch das 4chan-Unterforum /pol/ radikalisiert worden zu sein. 4chan wird 

monatlich ca. 100 Millionen aufgerufen, wobei die zweitgrößte Nutzer:innengruppe aus 

dem deutschsprachigen Raum kommt.1 Trotz dieser Zahlen und den Verbindungen zu 

rechtsextremen Gewaltverbrechern, gibt es immer noch vergleichsweise wenig Studien über 

4chan, die dort stattfindende Kommunikation und ihre Inhalte. 

 
1 Siehe die Statistiken für Oktober 2025: https://www.semrush.com/website/4chan.org/overview/, 

aufgerufen am 28.11.2025. 


